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Mints Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 7 Marienwerder, den 17. Januar 1894. 1894. 


Verordnungen und Bekanntmachungen Die nächſte Prüfung findet im Laufe des Monats 
der Provinzial⸗Behörden ze, März 1894 hierſelbſt ſtatt. Wer zu derſelben zuge: 
J) Bekanntmachung. laſſen werden will, hat ſich gleichfalls ſpäteſtens bis 


Es wird darauf aufmerkſam gemacht, daß alle zum 1. Februar 1894 unter Einreichung der vorſtehend 
im Jahre 1874 geborenen, im Regierungsbezirk Ma⸗ unter 1 bis 3 bezeichneten Schriftſtücke und eines ſelbſt⸗ 
rienwerder geſtellungspflichtigen jungen Leute, welche geſchriebenen Lebenslaufes ſowie unter Angabe, in 
die Berechtigung zum einjährig⸗freiwilligen Militärdienſt welchen zwei fremden Sprachen (Lateiniſch, Griechiſch, 
zu erlangen beabſichtigen, ſich bei Vermeidung des Ver⸗Franzöſiſch, Engliſch) er geprüft ſein will, bei der Prü⸗ 
luſtes dieſer Berechtigung in Gemäßheit der Vorſchriften fungs⸗Kommiſſion ſchriftlich zu melden. 
unter 3 des § 89 der deutſchen Wehrordnung vom Die Prüfungsordnung findet ſich als Anlage 2 
22. November 1888 ſpäteſtens bis zum 1. Februar zu § 91 der Wehrordnung abgedruckt. 


1894 bei der unterzeichneten Prüfungs⸗Kommiſſion zu See, ) 
melden haben. | lar JE ene 1894. 
J Da beizufügen: der Prüfungs⸗Kommiſſion für Einjährig⸗Freiwillige. 
2. eine Erklärung des Vaters oder Vormundes über 2) Bekanntmachung. 
die Bereitwiligteit, den Freiwilligen wahrend Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 


einer einjährigen activen Dienſtzeit zu bekleiden, Schöffen und Beſt : 
K SNE 5 tzers Carl Schink in Doſſoezyn zum 
e für Wohnung und Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Doſſoczyn, 
Die Fähigkeit hierzu iſt obrigkeitlich zu be⸗ E SC d Dk des Ser en n 
ſcheinigen, ebenſo die Eigenhändigkeit der Unter⸗ d evorf ae vi a! anden iden Kenntniß. 
ſchrift der oben bezeichneten Perſonen. anzig, 2 P Sec ident 

3. ein Unbeſcholtenheitszeugniß, welches für Zög⸗ er Ober⸗Präſident. 
linge höherer Schulen (Gymnaſien, Realgym⸗ 3) Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten 
naſien, Oberrealſchulen, Progymnaſien, Realſchulen, Erlaſſes vom 11. December 1893 zu genehmigen ges 
Realprogymnaſien, höhere Bürgerſchulen und die ruht, daß die im Kreiſe Roſenberg Weſtpr. belegenen 
übrigen militärberechtigten Lehranſtalten) durch Landgemeinden Klein⸗Sehren und Kozanken zu einem 
den Director der Lehranſtalt, für alle übrigen Gemeindebezirke unter dem Namen „Klein Sehren“ 
jungen Leute durch die Polizeiobrigkeit oder ihre vereinigt werden. 
vorgeſetzte Dienſtbehörde auszuſtellen iſt. Sämmt⸗ Marienwerder, den 11. Januar 1894. 
liche e 15 nu pou de Der Regierungs⸗Präſident. 

4. das Schulzeugniß, durch welches die wiſſenſchaft⸗ rr OF ech 
liche Befähigung für den einjährig - freiwilligen A Ben a d på emen “eee Oberin 
Dienſt nachgewieſen wird (§ 90 der Wehr⸗ Erl ti 5 it ba * Wer DE e? die 
omg) Me en 

Die Einreichung dieſes Zeugniſſes kann bis ; RO ae, d 

zum 1. April ‘pad Geet GEN Diejenigen RN, DE 1 8 en 
jungen Leute, welche dieſer Vergünſtigung theilhaftig 1 7 Lent a ai 1115 SA en der Anſtalt in 
werden wollen, werden dadurch jedoch nicht von derber art E 5 zu 85 eas 130% 
Verpflichtung befreit, fic) unter Vorlegung der übrigen e "a bak vek Sn . 
erforderlichen Zeugniſſe fpåteftens bis zum 1. Februar er Regierungs⸗Präſident. 
1894 bei der Prüfungs⸗Kommiſſion zu melden. 5) Der zum Kreisphyſikus des Kreiſes Flatow er⸗ 

Die wiſſenſchaftliche Befähigung für den einjährig⸗ nannte Dr. Haſſe in Flatow hat am 2. Januar d. J. 
freiwilligen Dienſt kann außer durch Beibringung eines die Phyſikatsgeſchäfte übernommen. 
Schulzeugniſſes durch Ablegung einer Prüfung vor der Marienwerder, den 9. Januar 1894. 
Prüfungs⸗Kommiſſion nachgewieſen werden. Der Regierungs⸗Präſident. 


Ausgegeben in Marienwerder am 18, Januar 1894. 


u 


6) ; Na ch⸗ 
von den Markt⸗ und Ladenpreiſen in den größeren Stadten des 
e I ee tente See 
= Mae 
pro 100 Kilogramm. P pro 1 Kilo 
Namen | | | | Seat * Rind) [Cam E 
Erb⸗Spei⸗ STE we 
der Weis Rog⸗ jen, Rare | D h EEG 
3 Gerſte.] Hafer. gelbe, | boh⸗ Linien Nicht: = Heu. 
[ Ee een Kochen E an å Keule. Bauch. 
M. pf. M. Pf. M. Pf. M. EK ser M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. P e Pf. M. BF. M. Pf. M. Pf. 
1| Chriſtburg 132801153012 47114140 16:59|——;——] 33 ac leg pr 120; 1—1 180 
21 Conig 13 07|11 29112 47113 51 16125 30 83,45, —| 2 17| 4 sl 5) 102 78 110 
31 Dt. Krone —— 11 53112 98113 96 17/78/30 — 50 —| 226 415 —— 7— 120) 1— 120 
4 Culu 127511 25113 25115 75,18) —|30 — 70 — a d 4 — BH 1—|—90 110 
D Dt. Eylau 13.50/11 59112:78 147517 På a wn U 413] 5 20—— 789 1:20; 1— 135 
60 Flatow 1250114413 —[14 50117 —|——— | 280 —|—| —— 8 — 120, 1— 140 
TM. Friedland — — 1 129112 6513481563 —|— ,— — 219 51 — 6—.—80.— — 1/20 
8| Graudenz 12 97112 29/11 23115 76118 47,29 — 41 —| 201] 6 15)—— 685| 121] 101] 118 
9} Jaftrow — —111'39[13 93113,931— —[|— 23 212 å — — 540 —- 98 — 85| 115 
10 Löbau 13 17111 251051392 1669———— 188— sa al EA 78.— 78 1119 
11, Marienwerder 02512642 82 16 70119 19/84 —170—| 330) 578— — 9 — 110 1— 120 
2) Mewe 1217111150, 1850,15, — 15.————— 4 — | 1/40) 1— 140 
13] Neumark 13/25 11 38/12 31114 25——|- — —i—| 19961 505 tel 61-8181] 1110 
14! Rieſenburg 1320111 8612 -40}15 31! —|-- — — 340 527|——; 767] 130j—95| 165 
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16] Schlochau —|—|11 53,14 29,13 705 Ga? — 61-80, ——| 120 
17| Schweb 1275152221470 = TTS 1115 
18! Strasburg 134811 71135017445 | 51) 579| 479 9— 1140 —83 1— 
19 Stuhm ——111/0111358]13)6 | Ad ll -95| 130 
200 Thorn 12821185 1382/15 94.— — 688] 120 1— 1,20 
21) Tuchel 12/90|11 18111 13 —|——| b—|—90,—190| 120 
Summa 642 SCH OG 200875655869. 21/45 176625 67 
Durchſchnitt 131011552 81014 38[ 446, 671] 107,—093| 122 
22| Vandsburg Te Däreg 
23) Neuenburg CHEN EE 
24 Hammerſtein GEET 15 — 
7 Durchſchnitts⸗Markt⸗Preiſe 


des Schlachtviehes zu Thorn im Monat December 1893 nach Lebendgewicht. 
GEREEST met ahl der aufgetriehenen 
1. Rindvieh für 100 Pfd. 2. Kälber für 3. Schweine für 4. Hammel zahl der aufgetriebenen 


Ce 100 Pfd. 100 Pfd. für 100 fd. Stiike Vieh als 

a. b. | 0. a. b. a. b. a. | b. | | 

„ Jungvieh SR Kind: Käl⸗Schwei⸗ Ham: 
Maſtvieh * % 1 fette] magere] fette | magere | | 
— | ) 4 Jahren 9 Tage] > Tage vieh] ber] ne nel. 
Mr. . N. DT] ME. f M. PII M. III MI. N. N. HI N. NI AE BEL | 
30 |] 15 1—] 14 50 — 3 | 63] 32 50] — —| — 11 80 | —1 661 | — 
Marienwerder, den 11. Januar 1894. Der Regierungs⸗Präſident. 


8) Der Herr Miniſter für Landwirthſchaft, Domä⸗ Wohnſitzes in Schwetz übertragen. Wagner hat ſein 
nen und Forſten hat dem Thierarzt Arno Wagner Amt am 1. d. Mts. angetreten. 

aus Perleberg die einſtweilige Verwaltung der Kreis Marienwerder, den 11. Januar 1894. 
thierarztſtelle des Kreiſes Schwetz unter Anweiſung des Der Regierungs⸗Präſident. 


= ` = 
weiſun g 1 4 
Regierungsbezirks Marienwerder im Monat December 1893. 


Preiſe. Si Laden Preife. — 
gramm Pe pro 1 Kilogramm. 
alb-| am 60 Mehl Nr. 1. Kaffee. 5 
Freud. Speck en |Gtitl | Ger- | „. Buch⸗ , Salz Schwei 
Eß ſten⸗ wei Reis Java, ge⸗ ne⸗ Hafer⸗ 

(he | gut: Eier, | Wei- Rog⸗ ger, | TT etc, Java gelber 

räu⸗ ter BR Grütze AT? Java, | (mitt-] (ge- | wöhn⸗ Schmalz grütze. 
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Marienwerder, den 11. Januar 1894. Der Regierungs⸗Präſident. 
P ͤ — —— — — — — —e—K— —— — nn 
9) Dieſer Nummer des Amtsblatts ift eine Beilage, 12) Bekanntmachung. 
enthaltend die Statuten des allgemeinen deutſchen Ver⸗ Nachſtehend bringe ich die in dem Normalmarkt⸗ 
ſicherungs⸗Vereins in Stuttgart beigefügt. orte Elbing im Monat December 1893 für Fourage 
Marienwerder, ben 9. Januar 1894. gezahlten Preiſe nach dem Durchſchnitt der höchſten 
Der Regierungs⸗Präſident. Tagespreiſe mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert 
10) Dem Kandidaten Theodor Bartholomaei in zur öffentlichen Kenntniß. 
Rynsk, Kreis Brieſen, iſt die Erlaubniß ertheilt, im Es ſind zu berechnen für: 
dieſſeitigen Bezirk als Hauslehrer u. Erzieher zu fungiren. a. 50 Kilogramm Hafer 7 Mark 46 Pf. 
Marienwerder, den 6. Januar 1894. | Bee 5 Hus „ 68 „ 
Königliche Regierung, OG o Ciel Kitenge ee 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. Danzig, den 11. Januar 1894. 
11) Dem Fräulein Marie Knop muß in Gr. Tromnau, Der Regierungs⸗Präſident. 
Kreis Marienwerder, iſt die Erlaubniß ertheilt, im 13) Ur kunde 


dieſſeitigen Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin zu betreffend die Errichtung einer evangeliſchen Parochie 
fungiren. | Hütte, Kreis Pr. Stargard. 
Marienwerder, den 4. Januar 1894. — — 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 


Mit Genehmigung des Herrn Miniſters der geiſt⸗ 
lichen 2c. Angelegenheiten und des Evangeliſchen Ober: 


ZK SC 


Kirchenraths ſowie nach Anhörung der Betheiligten nung oder Wohnungsentſchädigung feſtgeſetzt wird. Bis 


wird von den unterzeichneten Behörden hierdurch Fol- zur Sicherſtellung dieſes Einkommens wird die Pfarr⸗ 
gendes feſtgeſetzt: ſtelle vikariſch verwaltet. : 

8 1. Die Evangeliſchen der nachbenannten Ort⸗ § 3. Gegenwärtige Urkunde tritt mit dem 1. 
ſchaften: Januar 1894 in Kraft. 

I. aus der jetzigen Parodie Bordzichow: Danzig, den 20. December 1893. 

1. Hütte, 2. Lubicki, 3. Kaltſpring, 4. Klanin, L. 8.) 

5. Czubeck, 6. Czarnen, 7. Steinkrug, 8. Ofen, Königliche Regierung, 

9. Studzenitz, 10. Mlinsk, 11. Uhlenhorſt, 12. Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 

Bahnwärterhäuſer von Schwarzwaſſer bis Ofen, Bergmann. 

II. aus der jetzigen Parochie Mockrau: Marienwerder, den 22. December 1893. 

13. Königswieſe mit Bahnhof Schwarzwaſſer, L. S.) 

Wieſenhaus und Kottasberg, 14. Dorf Schwarze) Königliche Regierung, 

waſſer Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
werden unter Auspfarrung aus ihren bisherigen Schweder. 
Parochialverbänden zu einer evangeliſchen Parochie Danzig, den 29. December 1893. 
Hütte, mit dem Kirchorte Hütte, verbunden. 


. 8.) 
Königliches Konſiſtorium der Provinz Weſtpreußen. 


§ 2. In Hütte wird eine Pfarrſtelle errichtet, 
Meyer. 


deren Jahreseinkommen auf 1806 Mark neben Woh⸗ 
14) Nachweiſung 

der bis Ende December 1893 eingetretenen Veränderungen in den Landbeſtellbezirken des Ober⸗Poſtdirektions⸗ 
Bezirks Bromberg. 


a me ichts⸗ Polizei⸗ ; 
der Kreis. Huis Diſtricts⸗ . Berichtigungen. 
Ortſchaften. Bezirk. Amt. Poſtanſtalt. 


Jatti, Kol. Konitz Konitz Legbond zu ſtreichen, ver⸗ 

einigt mit Loſſini. 

Platendienſt, D., G. D ” Buchholz (Weitpr.)'das,,D “gu ſtreichen. 

Bromberg, den 1. Januar 1894. Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 

15) Bekanntmachung. 1653 1739 2034 2208 2399 2693 2861 

Bei der nach den Beſtimmungen der S$ 39, 41 3079 3198 3330 3559 3586 3620 3704 

und 47 des Geſetzes vom 2. März 1850 und nach 3719 3760 3761 3763 3775 3799 3841 
unſerer Bekanntmachung vom 13. v. Mts. heute Hatt 3916 

gefundenen öffentlichen Verlooſung von 4% Renten⸗Littr. C zu 300 Mk. 159 Stück Nr. 33 87 138 234 

briefen der Provinzen Oft: und Weſtpreußen find nad 546 577 675 709 1068 1104 1419 1455 

folgende Nummern gezogen worden: 1620 1656 1909 1969 1977 2391 2465 

Littr. A. zu 3000 Mark 105 Stück Nr. 116 125 303 2595 2755 3826 3953 4012 4445 4589 

419 422 442 457 501 860 1299 1367 4642 4653 4699 4913 4955 5390 5499 

1472 1648 1755 1801 2176 2363 2575 5583 5594 5691 5760 5931 6020 6077 

2991 3117 3157 3178 3275 3306 3381 6107 6204 6221 6357 6406 6533 6579 

3471 3501 3849 4090 4107 4124 4143 6703 6943 7209 7269 7357 7359 7405 

4249 4556 4856 4877 5044 5100 5103 7515 7555 7616 7855 8039 8083 8135 

5232 5375 5727 6146 6170 6226 6364 8320 8374 8450 8493 8507 8582 8719 

6469 6634 6635 6722 6747 6854 6869 8785 8878 8919 9186 9187 9343 9413 

7195 7387 7475 7484 7523 7759 7811 9849 9927 10002 10231 10292 10304 

8038 8229 8269 8321 8325 8333 8371 10522 10529 10576 10585 10594 10605 

8416 8464 8559 8624 8672 8703 8880 10611 10672 10694 10797 10857 10933 

9025 9143 9179 9202 9241 9338 9424 11023 11131 11344 11393 11660 11693 

9569 9883 10007 10247 10419 10471 11714 11934 12016 12022 12184 12279 

10895 10751 10765 10994 11077 11230, 12339 12465 12606 12612 12699 12776 

11261 11405 11517 11524 11549 11756, 12894 13119 13285 13449 13714 13896 

11825 12046 12209 12326 12385 12732 14077 14348 14584 14596 14657 14662 

Littr. B. zu 1500 Mark 32 Stück Nr. 131 336 916 15219 15342 15503 15535 15560 15958 


968 1232 1269 1301 1310 1352 1380 16020 16062 16410 16458 16567 16579 


— 26 


16839 16988 17413 17544 

17752 17790 17892 18103 
18143 18279 18815 18821 18928 18930 
18935 19057 19098 19167 19290 19310 

Littr. D. zu 75 Mark 138 Stück Nr. 395 759 802 
865 913 960 962 1298 1403 1532 1638 
1651 1699 1749 1855 1932 2241 2372 
2509 2554 2563 2651 2986 3110 3235 
3510 3746 3874 3892 3968 3985 4061 
4064 4156 4180 4203 4220 4308 4338 
4449 4624 4647 4724 4895 4940 5344 
5355 5362 5459 5923 6002 6231 6502 
6530 6588 6683 6729 6886 6971 7045 
7447 7608 7628 7631 7866 7895 8195 
8333 8649 8720 8779 8868 8885 8964 
8969 9088 9446 9457 9506 9604 9663 
9713 9758 9852 10234 10564 10740 
10823 10971 11089 11113 11232 11259 
11260 11284 11356 11427 11434 11467 
11487 11647 11843 11987 12024 12127 
12132 12263 12831 12993 13109 13191 
13524 13567 13709 13710 13908 14018 
14197 14198 14351 14366 14370 14393 
14413 14450 14462 14517 14567 14589 
14618 14699 14701 14703 15119 15169 
15841 15939 16155. 


Die Inhaber werden aufgefordert, gegen Quittung 
und Einlieferung der ausgelooſten Rentenbriefe in cours⸗ 
fähigem Zuſtande nebſt den dazu gehörigen Coupons 
Ser. VI. Nr. 8—16 und Talons den Nennwerth bei 
unſerer Kaſſe hierſelbſt, Tragheimer Pulverſtraße Nr. 5, 
bezw. bei der Rentenbank⸗Kaſſe für die Provinz Branden⸗ 
burg in Berlin vom 1. April 1894 ab an den 
Wochentagen von 9 bis 12 Uhr Vormittags in Empfang 
zu nehmen. 

Den Inhabern von ausgelooſten und gekündigten 
Rentenbriefen ſteht es auch frei, dieſelben mit der Poſt 
an die genannten Rentenbank⸗Kaſſen portofrei einzu⸗ 
ſenden und den Antrag zu ſtellen, daß die Ueber⸗ 
mittelung des Geldbetrages auf gleichem Wege und, 
ſoweit ſolcher die Summe von 400 Mark nicht über⸗ 
fteigt, durch Poſtanweiſung, jedoch auf Gefahr und 
Koſten des Empfängers erfolge. Einem ſolchen An⸗ 
trage iſt eine ordnungsmäßige Quittung beizufügen. 


Vom 1. April 1894 ab hört die Verzinſung 
der ausgelooſten Rentenbriefe auf und es wird der 
Werth der etwa nicht mit eingelieferten Coupons bei 
der Auszahlung vom Kapital in Abzug gebracht. 

Die Verjährung der ausgelooſten Rentenbriefe 
tritt nach den Beſtimmungen des § 44 d. g. G. binnen 
10 Jahren ein. 

Hierbei machen wir zugleich darauf aufmerkſam, 
daß die Nummern aller gekündigten, reſp. zur Ein⸗ 
löſung noch nicht präſentirten Rentenbriefe durch die 
von der Redaction des Königlich Preußiſchen Staats⸗ 
anzeigers in Berlin herausgegebene „Allgemeine Ver⸗ 


16722 
17736 


16710 
17733 


looſungs⸗Tabelle“ im Mai und November jeden Jahres 


veröffentlicht werden. Das Stück dieſer Tabelle iſt 
bei der gedachten Redaction für 25 Pf. käuflich. 

Königsberg in Pr., den 15. November 1893. 
Königl. Direction der Rentenbank für die Provinzen 

Oſt⸗ und Weſtpreußen. 

16) Bekanntmachung. 
Bei der nach den Beſtimmungen der 88 39, 41 
und 47 des Geſetzes vom 2. März 1850 und nach 
unſerer Bekanntmachung vom 13. vor. Mts. heute 
ſtattgefundenen öffentlichen Verlooſung von den auf 
Grund des Geſetzes vom 7. Juli 1891 ausgegebenen 
3½ igen Rentenbriefen Lutz, L. M. N. 0. der 
Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen, ſind nachfolgende 
Nummern gezogen worden: 

Littr. L. zu 3000 Mk. Nr. 194. 328. 

Littr. O. zu 75 Mk. Nr. 93. 100. 

Die Inhaber werden aufgefordert, gegen Quittung 
und Einlieferung der ausgelooſten Rentenbriefe in 
coursfähigem Zuſtande nebſt den dazu gehörigen Zins⸗ 
ſcheinen Reihe J. Nr. 6—16 und Anweiſungen den 
Nennwerth bei unſerer Kaſſe hierſelbſt, Tragheimer 
Pulverſtraße Nr. 5, bezw. bei der Rentenbank-Kaſſe 
für die Provinz Brandenburg in Berlin vom 1. April 
1894 ab an den Wochentagen von 9 bis 12 Uhr 
Vormittags, in Empfang zu nehmen. 

Den Inhabern von ausgelooſten und gekündigten 
Rentenbriefen ſteht es auch frei, dieſelben mit der Poſt 
an die genannten Rentenbank⸗Kaſſen portofrei einzu: 
ſenden und den Antrag zu ſtellen, daß die Uebermitte⸗ 
lung des Geldbetrages auf gleichem Wege und, ſoweit 
olcher die Summe von 400 Mk. nicht überſteigt, durch 
Poſtanweiſung, jedoch auf Gefahr und Koſten des Em⸗ 
pfängers erfolge. 

Einem ſolchen Antrage iſt eine ordnungsmäßige 
Quittung beizufügen. 

Vom 1. April 1894 ab hört die Verzinſung 
der ausgelooſten Rentenbriefe auf und es wird der 
Werth der etwa nicht mit eingelieferten Zinsſcheine 
bei der Auszahlung vom Kapital in Abzug gebracht. 

Die Verjährung der ausgelooſten Rentenbriefe 
tritt nach den Beſtimmungen des § 44 des Rentenbank⸗ 
Geſetzes binnen 10 Jahren ein. 

Königsberg, den 15. November 1893. 

Königliche Direktion 
der Rentenbank für die Provinzen Oft: und Weſtpreußen. 
17) Am 2. Februar 1894 findet auf Grund des 
Geſetzes vom 18. Juni 1884 in Dt. Krone die nächſte 
Prüfung für Hufſchmiede ſtatt. 

Meldungen zu derſelben ſind unter Einreichung 
eines Geburtsſcheines und etwaiger Zeugniſſe über die 
erlangte techniſche Ausbildung, ſowie unter Einſendung 
der Prüfungsgebühr von 10 Mark bis zum 20. Januar 
1894 an den Unterzeichneten zu richten. 

Dt. Krone, den 28. December 1893. 

Sabatzky, int. Kreisthierarzt. 
18) Die nächſte Prüfung von Schmieden, welche ein 
Zeugniß über ihre Befähigung zum Betriebe des Huf⸗ 
beſchlag⸗Gewerbes erwerben wollen, wie ſolche durch 


— 


bas Geſetz vom 18. Juni 1884 vorgefchrieben tft, wird 
in Roſenberg am 5. März d. J. abgehalten werden. 
Meldungen zur Prüfung ſind unter Einſendung 
eines Geburtsſcheins und etwaiger Zeugniſſe über die 
erlangte techniſche Ausbildung, ſowie unter Einſendung 
von 10 Mark Prüfungsgebühren bis zum 5. Februar 
d. 98. frankirt an den Unterzeichneten zu richten. 
Roſenberg Wpr., den 5. Januar 1894. 
Der Vorſitzende der 4. Prüfungs⸗Commiſſion für 
Hufſchmiede. 
Kruckow, Kreisthierarzt. 
Bekanntmachung. 
Von den zum Zwecke des Chauſſeebaues auf 
Grund des Allerhöchſten Privilegiums vom 1. November 
1880 ausgegebenen Kreisanleiheſcheinen ſind behufs 
Amortiſation ausgelooſt worden: 
4½ % Anleihe IV. Emiſſion vom 1. Januar 1881. 
Littr. A. über 1000 Mark Nr. 28. 
Øy dv 200 „ % 94, 59, 78, 1405 
Den Inhabern vorgedachter Anleiheſcheine wer⸗ 
den die Kapitalien hierdurch mit der Aufforderung 
gekündigt, die Beträge gegen Einreichung der Anleihe⸗ 
ſcheine vom 1. Juli d. Is. ab bei der hieſigen Kreis⸗ 
Kommunalkaſſe in Empfang zu nehmen. 
Thorn, den 10. Januar 1894. 
Der Kreis⸗Ausſchuß. 
Krahmer. 
20) Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiet. 
Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 
1. Peter Cierpitz (Cierpisz), Arbeiter, geboren im 
Jahre 1854 zu Wloszyca, Polen, ruſſiſcher Unter⸗ 
than, wegen ſchweren Diebſtahls in 2 Fällen und 
verſuchter Nöthigung (10 Jahre Zuchthaus, laut 
Erkenntniß vom 25. October 1883), vom Königl. 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Bromberg, 
vom 13. März d. J. 
„Anton Maaßen, Bergmann, geboren am 5. 
December 1859 zu Maaſtricht, Niederlande, orts⸗ 
angehörig zu Simpelfeld, ebendaſelbſt, wegen 
ſchweren Diebſtahls im Rückfall, verſuchter Noth⸗ 
zucht und Verbrechen gegen die Sittlichkeit (acht 
Jahre Zuchthaus laut Erkenntniß vom 10. De⸗ 
cember 1885), vom Königlich preußiſchen Reg. 
Präſidenten zu Düſſeldorf, vom 4. December v. J. 
Albert Moskalla, Arbeiter, geboren am 24. 
April 1832 zu Zarkt, Bezirk Chrzanow, Galizien, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen einfachen Dieb⸗ 
ſtahls im Rückfall und Obdachloſigkeit (1 Jahr 
Zuchthaus laut Erkenntniß vom 16. November 
1892), vom Königlich preußiſchen Regierungsprä⸗ 
ſidenten zu Breslau, vom 21. November v. J. 
Roſalie Suszka, geb. Switalska, Arbeiter: 
frau, geboren im Jahre 1845 zu Konin, Polen, 
ruſſiſche Unterthanin, wegen Diebſtahls (3 Jahre 
Zuchthaus laut Erkenntniß vom 4. December 1890), 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Bromberg, vom 17. Juni v. I 


19) 


— 
D 
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Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


1. Pierre Bohley, Tagelöhner, geboren am 3. 


co 


=I 


8. 


(4. 


Auguſt 1872 zu Cuiſery, Bezirk Louhans, De: 
partement Saöne et Loire, Frankreich, franzöſi⸗ 
ſcher Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens, 
von der Königlich bayeriſchen Polizei⸗Direction 
München, vom 24. November v. J. 


. Johann Franz, Bergmann, geboren am 27. 


December 1855 zu Iglau, Mähren, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, Bettelns und 
Fälſchung von Legitimationspapieren, von der 
Königlich bayeriſchen Polizei-Direction München, 


vom 18. November v. J. 


. Johann Furthner, Stricker, geboren am 16. 


Januar 1855 zu Andorf, Bezirk Schärding, Ober⸗ 
öſterreich, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Führung eines gefalſchten Legiti- 
mationspapieres, vom Königlich bayeriſchen Be⸗ 
zirksamt Mühldorf, vom 24. November v. J. 


Johann Holecek, Schneidergeſelle, geboren am 


25. December 1848 zu Habrina, Bezirk Königin⸗ 
hof, Böhmen, wegen Bettelns, vom Königlich 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Breslau, vom 
29. November v. J. 


Axel Waldemar Karl Kragh, Färber, geboren 


am 4. Februar 1871 zu Svendborg, Dänemark, 
däniſcher Staatsangehöriger, wegen Bettelns, von 
der Polizeibehörde zu Hamburg, vom 6. December 
v. Js. 


Philippine Kroker, unverehelicht, geboren am 


7. October 1872 zu Ober⸗Lindewieſe, Bezirk 
Freiwaldau, Oeſterreichiſch⸗Schleſien, ortsangehörig 
zu Weidenau, ebendaſelbſt, wegen gewerbsmäßiger 
Unzucht, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
präſidenten zu Oppeln, vom 11. November v. J. 


Jakob Locnikar (auch Locniskar), Hutmacher, 


geboren am 28. April 1865 zu Ladja, Bezirk 
Laibach, Krain, ortsangehörig zu Medvode, eben⸗ 
daſelbſt, wegen Landſtreichens, von der Königlich 
bayeriſchen Polizei⸗Direction München, vom 19. 
October v. J. 

Luigi Maniotti, Erdarbeiter, geboren am 8. 
Januar 1866 zu Borgo, Tirol, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und falſcher 
Namensangabe, von der Königlich bayeriſchen 
Polizei⸗Direction München, vom 23. October v. J. 


Leopold Niedl, Schloſſergeſelle, geboren am 30. 


September 1871 zu Dittersdorf, Bezirk Tulln, 
Oeſterreich, ortsangehörig zu Katzelsdorf, eben⸗ 
daſelbſt, wegen Bettelns und Obdachloſigkeit, vom 
Königlich preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten zu 
Stade, vom 5. September v. J. 


Franz Pichler, Bäcker und Müller, geboren 


am 5. Juni 1834 zu Linz, Ober⸗Oeſterreich, orts⸗ 
angebörig zu Lambach, Bezirk Wels, ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens, vom Königlich bayeriſchen 
Bezirksamt Pfarrkirchen, vom 23. October v. J. 
Franz Wottawa (Votava), Metzger, geboren 


12. 


13. 


14. 


16. 


17. 


18. 


19. 


20. 


— 


Rudolf Heidenfelder, Friſeur, geboren am 


— y MS 


21) Perſonal⸗Chronik. 


Seine Majeſtät der Kaiſer und Konig haben 
Allergnädigſt geruht, dem Kreiswundarzt Dr. Matz in 
Dt. Krone und dem praktiſchen Arzt Dr. Lucks in 
Culm den Character als Sanitätsrath zu verleihen. 
Der ſeitherige Hilfsprediger Friedrich Hermann 
d Römer zu Iwitz iſt zum Pfarrer der evange⸗ 
liſchen Kirchengemeinde Iwitz in der Diözeſe Konitz 
berufen und von dem Königlichen Konſiſtorium beſtätigt 

worden. 
i. Int Kreiſe Schlochau ift der Rittergutsbeſitzer 
Baron von der Goltz zu Bärenwalde zum Amtsvor⸗ 
ſteher für den Amtsbezirk Looſen ernannt. 

In Kreiſe Schlochau ift der Gutsadminiſtrator 
Schmidtsdorf zu Adl. Hammerſtein zum Stellvertreter 
des Amtsvorſtehers für den Amtsbezirk Hammerſtein 
beſtellt. 

Im Kreiſe Culm iſt der Rittergutsbeſitzer Brandes 
zu Weidenhof zum Stellvertreter des Amtsvorſtehers 
für den Amtsbezirk Linowitz beſtellt. 

Im Kreiſe Strasburg ift der Rittergutsbeſitzer 
von Beringe zu Cielenta zum Stellvertreter des 
Amtsvorſtehers für den Amtsbezirk Michlau beſtellt. 

Im Kreiſe Strasburg iſt der Rittergutsbeſitzer 
Böhnke zu Kl. Summe zum Stellvertreter des Amts⸗ 
vorſtehers für den Amtsbezirk Sumowo beſtellt. 

å Die 790 10 F 1 Rieb⸗ 
E ; u ; lä ger und die Neuwahl des Bäckermeiſters Schaffrau 
e e e e zu unbeſoldeten Rathmännern der Stadt Roſenberg 


Tabor, Böhmen, wegen Bettelns, vom Stadt⸗ iſt beſtätigt worden. 


gå Deggendorf, Bayern, vont 28. October R 1 1 ay? pa 8 8 1 
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Ferdinand Knorr, Weber, geboren am 10. März Behrensdorff der Stadt Thorn auf eine weitere 


1862 zu Kreibitz, Bezirk Rumburg, Böhmen, ovts- Wahlperiode ift beſtätigt worden. 

angehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Anzeigen verfchiedenen Juhalts. 
Bettelns, vom Stadtmagiſtrat Paſſau, Bayern, Bekanntmachung. 

vom 4. November v. J. Der katholiſche Kirchenvorſtand zu Plusnitz, Kreis 
Joſef Anton Mendl, Schneider, 48 Jahre alt, Brieſen, beabſichtigt die alte Kulmer Landſtraße von 
geboren und ortsangehörig zu Heizendorf, Bezirk Plusnitz bis zur Bilauer bezw. Kulmer Kreisgrenze 
Troppau, Oeſterreichiſch⸗Schleſien, wegen Bettelns, eingehen zu laſſen. 


am 11. October 1868 zu Kefermarkt, Bezirk Frei⸗ 
ſtadt, Oberöſterreich, ortsangehörig zu Mahous, 
Bezirk Prachatitz, Böhmen, wegen Landſtreichens, 
von der Königlich bayeriſchen Polizei⸗Direction 
München, vom 18. October v. J. 

Carlo Zucchelli, Stuckateur, geboren am 15. 
Auguſt 1854 zu Viadana, Provinz Mantua, Italien, ar 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, von 
der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft 
Leipzig, vom 1. October v. J. 

Franz Zugsberger, Bäcker, geboren am 2 
November 1872 zu Schardenberg, Bezirk Schär⸗ 
ding, Oeſterreich, ortsangehörig zu Freinberg, eben⸗ 
daſelbſt, wegen Landſtreichens, von der Königlich 
bayeriſchen Polizei - Direction München, vom 2. 
November v. J. 

Friedrich Flütſch, Fabrikarbeiter, geboren am 
8. Juli 1868 zu Chur, Kanton Graubünden, 
Schweiz, ortsangehörig zu Grüſch, ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens, von der Königlich bayeri⸗ 
Polizei⸗Direction München, vom 16. November v. J. 


2. November 1874 zu Preßburg, Ungarn, orts⸗ 
angehörig zu Német⸗Pardany, Komitat Torontal, 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Fälſchung 
von Legitimations⸗Papieren, von der Königlich 
bayeriſchen Polizei⸗Direction München, vom 11. 
November v. J. 


vom Großherzoglich badiſchen Landeskommiſſär zu Einwendungen dagegen ſind binnen vier Wochen 
Mannheim, vom 23. November v. J. an den Unterzeichneten zu richten. 

Otto Ohneberg, Dachdecker, geboren am 19. Cholewitz, den 29. December 1893. 

November 1874 zu Bregenz, Oeſterreich, ortsan⸗ Der Amtsvorſteher⸗Stellvertreter. 

gehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, von C. Kürber. 

der Königl. bayeriſchen Polizei⸗Direction München, 23) Nachdem gegen die beantragte Verlegung des 
vom 20. November v. J. öffentlichen Weges, welcher am Grodeckſchen Garten 


Karl Heinrich Vol fart, Zahntechniker, 34 Jahre und Hof vorüber, von der Chauſſee zu Braunswalde 
alt, geboren und ortsangehörig zu Baſel, Schweiz, nach Wengern führt, kein Widerſpruch erhoben, iſt die 
wegen Bettelns, vom Großherzoglich badiſchen Verlegung genehmigt und ausgeführt. 
Landeskommiſſär zu Mannheim, vom 23. No- Amt Conradswalde, den 8. Januar 1894. 
vember v. J. | Die Wege⸗Polizei⸗Behörde. 


(Hierzu eine Beilage und der Oeffentliche Anzeiger Nr. 3.) 


Nedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. 


Druck von R. Santer Hofbuchdruckerei. 
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Berlin, den 2. Januar 1894, 


Derzeichniß 
der in der ASt Verlooſung gezogenen, durch die Bekanntmachung der unterzeichneten Haupt 
verwaltung der Staatsſchulden vom 2. Januar 1894 zur baaren Einloͤſung am 1. Mai 1894 
gekündigten KRurmärkiſchen Schuldverſchreibungen. 


Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe XIV Nr. 6 bis 8. 


Die fettgedruckte Zahl, welche die Tauſende bezeichnet, bezieht ſich auch auf diejenigen Zahlen, welche bis zu 
der folgenden fettgedruckten Zahl die Hunderte, Zehner und Einer angeben. 


Lit. A. zu 1000 Nthlr. Lit. G. zu 50 Rthlr. 


AP 132. 141. 144. 165. 186. 224. 232. 293, 249. 261, | A8 1657. 659 bis 661. 666. 668 bis 670. 678. 680. 682. 
1215. 216. 221. 240. 256. 274. 277, 287. 324. 327. % e e ee 
ETC 922, 928. 929. 934. 937. 940. 943. 948. 949. 954. 
772. 775. 785 bis 787. 807. 817 956. 959. 960. 962. 965. 968. 976. 980. 981. 

Käre ta 3119. 120. 123. 128. 134. 140. 154. 155. 
Summe 40 Stück über 40000 Rihlr. Summe 48 Stück über 2400 Rthlr. 
— 120000 Mart. = 7200 Mark. 
Wiederholung. 


Lit. A. 40 Stück zu 1000 Rthlr. über 40 000 Rthlr. 


Lit. IB. zu SOO Nthlr. „ „ 00 „ 656000 „ 


AW 1015. 30. 34, 45. 56. 57. 69. 70. 78. 88. 102. 121. „ , Cyn 5OL 2 g DAY 9 
Summe 12 Stück über 6000 Rthlr. Summe 100 Stu über 48 400 Rthlr. 
= 18000 Mark. = 145 200 Mark. 


Verzeichniß 


Verzeichniß 


der aus früheren Verlooſungen noch rückſtändigen Kurmärkiſchen Schuldverſchreibungen. 


II. Verlooſung. 15. Verlooſung. 
Gekündigt zum 1. November 1890. Gekündigt zum 1. November 1892. 
Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe XIII Nr. 7 und 8 nebſt Anweiſung Abzuliefern mit Sinsfgeinen Reihe XIV Nr. 3 bis 8. 


zur Abhebung der Neihe ECVE Lit. B. zu 500 Rthlr. M 619. 2035. 
, Lit. E. ju 200 Rihlt. M 124. 321. 611. 
Lit. F. zu 100 Rthlr. M 143. 3 
re er Lit. F. zu 100 Rihtt. AF 2304. 307. 341. 
Lit. G. zu 50 Nthlr. M 2223. 


13. Verlooſung. 1 
Reg . .Verlooſung. 
Gekündigt zum 1. November 1891. Gekündigt zum 1. Mai 1893. 


Abzuliefern mit Anweiſungen zur Abhebung der Zinsſcheinreihe XIV. Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe XIV Nr. 4 bis 8. 
Lit. A. zu 1000 Rthlr. M3752. 754. Lit. G. zu 50 Rthlr. AF 235. 


17. Verlooſung. 


14. . 
3 Gekündigt zum 1. November 1893. 


Gekündigt zum 1. Mai 1892. Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe XIV Mr. 5 bis 8. 
Abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe XIV Nr. 2 bis 8. Lit. B. zu 500 Nthlr. AF 1565. 570 bis 573. | 
Lit. D. zu 300 Nthlr. M 318. Lit. G. zu 50 Rihlr. MF 1522. 528. 535. 542. 552. 589. 


Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
von Hoffmann. 


Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


